
Schulleitungsmentoring   
 

Mentorinnendossier                                               
 

Personalien: 
 

 Name, Vorname:  Evelyn Ruef 

 Wohnort:   3425 Koppigen  

           Erreichbarkeit (): schulleitung@schulehorriwil.ch 

     evelyn.ruef@schule.luterbach.ch 

     079 196 60 27 

 Arbeitsort:   Schule Horriwil und Primarschule Luterbach  

 Funktion:    Gesamtschulleitung Horriwil   

     Schulleitung Zyklus 1 in Luterbach 

Ausbildung:   

1995 – 2000:  Ausbildung zur Primarlehrerin, NMS Bern 

2007 – 2009:  CAS Schulen leiten und führen, PH Bern 

  CAS Schul- und Qualitätsentwicklung, PH Bern 

2018 – 2019:  Zert. Integral Coach, Institut Living sense 

 

Wichtigste berufliche Stationen: 

2000 – 2002:  Primarlehrerin Zyklus 2, Gönhardschulhaus Aarau (AG) 

2002 – 2013:  Primarlehrerin Zyklus 1 & 2, Primarschule Krauchthal (BE) 

2007 – 2013:  Co-Schulleiterin, Schule Krauchthal (BE) 

2013 – heute: Gesamtschulleiterin, Schule Horriwil (SO) 

2019 – heute:  freiberufliche Coachingtätigkeit, www.coachingvisite.ch 

2020 – heute: Schulleiterin Zyklus 1, Schule Luterbach (SO)     

 
 
Ich stehe als Mentor für Schulleitende folgender Stufen zur Verfügung: 
 

  
 

Primarstufe (KG und PS) 
 

 Sekundarstufe (Sek 1) 

     

 
 

Musikschule 
 

 
Tagesschule  
(familienergänzende Betreuung) 

 
 
Meine Stärken als Mentor liegen in folgenden Bereichen: 
  

 Personalführung und -entwicklung    
Schul- und Unterrichtsentwicklung, 
Weiterbildungsplanung 

     

  
Organisation der Schulverwaltung 
(Schuladministration)  

  
Organisation der Speziellen Förderung 
(SHP, Logo, DaZ, …) 

     

 
Leistungsvereinbarung und -auftrag  
> Schulprogramm > Jahresplanung  

  Budgetierung und Umgang mit Finanzen  

     

 
Arbeitstechnik, Arbeitsorganisation 
und Selbstmanagement 

  
Umgang mit Schülerinnen, Schülern und 
Eltern 

     

 
Zusammenarbeit mit kommunalen 
Behörden 

  Zusammenarbeit mit kantonalen Ämtern 

     

  
Externe Schulevaluation (ESE) und 
Interne Schulevaluation (ISE) 

  
Organisationsformen im zweistufigen 
Schulleitungsmodell 

 
 
 



Meine Motivation:   Der Schulleitungsalltag ist planbar und zugleich unberechenbar. Das setzt 
gleichermassen Strukturiertheit, Flexibilität und das Gefühl für das Wichtigste und Dringlichste voraus. 
Wie schaffe ich es als Schulleitung, neu im Job, neu an der Schule oder neu im Kanton, diesen 
Spagat zu meistern?  
Ich begleite Menschen sehr gerne in dieser Zeit des Neubeginns.  
 
 

Ort, Datum: Koppigen, 26.10.2021 

 
 
Gütesiegel: Vom Solothurnischen Schulleitungsverband (VSL SO) vorgeschlagene Mentoratspersonen haben 
eine abgeschlossene, von der EDK anerkannte Schulleitungsausbildung, mindestens 5 Jahre Berufserfahrung  
als Schulleitung und den Mentoratskurs der FHNW besucht. Sie sind zudem Verbandsmitglieder des VSL SO. 


